
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Durlacher Wochenblatt. 1829-1920
1883

26 (3.3.1883)



Erscheint wöchentlich dreimal :
Dienstag , Donnerstag rmd SamStag .

Prels vierteljährlich in Durlach 1 M . 3 Ps .
Im Reichsgebiet l M . 60 Bf .

SlNNSlllß den 3 . Wär^
Einrückrmgsgebübr per gewöLnliche vier ,
gesvallene Zeile oder deren N .: uni 3 Pf .
Inserate erbittet man Tags zuvor bis

spätestens ll > Uhr Vormittags
1883.

Tagesiiciiigktitc«.
Baden .

Karlsruhe , 28 . Febr . Das Laudes -
llnterstützungskomite behandelte in seiner
gestrigen , gegen fünf Stunden dauernden Plenar¬
sitzung die Anmeldungen von Wasserschaden aus
verschiedenen Theilen des Landes , soweit genaue
Nachweisnngen gegeben und motivirte Anträge
von Seiten der Bezirkskvmites eingetvmmen
waren . Vom Vorsitzenden wurde zunächst mit -
getheilt , daß die Einnahmen deS Centralkomite ' s
sich auf 518,638 Mk . belaufen ; angewiesen
wurden bisher 76,921 Mk . . so daß noch
439,717 Mk . verfügbar bleiben . Im Ganzen
lasse sich nun die Gesammtheit der Schäden
übersehen , und wenn auch eine größere Zahl
von Bezirken mit der Vorlage bestimmter An¬
träge noch im Rückstand ist , so lassen cs doch
die eingekommenen allgemeinen Mittheilungen
als ausführbar erscheinen , mit der definitiven
Gewährung von Beihilfen an diejenigen Be¬
zirke vorzugehen , für welche das gestimmte
Material der Erhebungen vorliegt . Auf ein¬
gehende Berathung erfolgten nun , immer unter
der Voraussetzung , daß nur wirklich bedürftige
Personen Berücksichtigung finden sollen , die
nachstehenden Bewilligungen : 1 ) Für den Be¬
zirk Heidelberg , Stadt und II Gemeinden ,
31,500 Mk . ; ,2) Bezirk Bruchsal 34,380 Mk . ;
3 ) Bezirk Bühl , für 3 Gemeinden , 5656 Mk . ;
4 ) Bezirk Kehl , in dem 14 Gemeinden mit
zum Thcil sehr starken Schäden sich befinden ,
37,066 Mk . ; 5 ) Bezirk Offenburg , 17 Ge¬
meinden , ausschließlich der Stadt , vorzugsweise
mit Schaden an Gelände , 36,566 Mk . ; 6 ) Be¬
zirk Sinsheim 1440 Mk . ; 7) Bezirk Eberbach ,
6 Gemeinden , 6000 Mk . ; 8) Bezirk Mosbach
1000 Mk . ; 9) Bezirk Freiburg , Gemeinde
Hinterstraß , 995 Mk . ; 10 ) Bezirk Oberkirch ,
Gemeinde Erlach , 981 Mk . ; 11 ) Bezirk Emmen¬
dingen , Gemeinde Kollmarsreuthe , 1200 Mk . ;
12 ) Bezirk Breiten , Gemeinte Kürnbach ,
40 Mk . ; 131 Bezirk Ettcnheim , Gemeinde
Kappel , 3115 Mk . ; 14 ) Bezirk Waldkirch , Ge -

Jeirilletoir .
- - 2 )

Auf der Nütti .*)
Eine schweizerische Dorfgeschichte

von

D . ß . Keigek .

(Fortsetzung .)

Mit ihrem Mann schien Afra zwar einig
zu leben , denn nie hörte mau zwischen ihnen
ein Wort des Streites , so wenig auch eins mit
des andern Art und Thun und Lassen ein¬
verstanden sein konnte . Freilich mangelte auch
ihrem Verkehr jeder Anklang , der aus dem
Gcmüth oder gar aus liebevollem Herzen zu
kommen schien . Hatte einst Liebe zwischen ihnen
bestanden , so war diese zarte Pflanze doch längst
unter dem rauhen Hauch eines strengen und
harten Schicksals verkümmert und erstorben
oder durch die Wucht schwerer Thatcu , wenn
nicht gar nagender Schuld , erdrückt worden .
Dennoch besaß die Frau eine gewisse Gewalt
über ihren Eheherru , wie kein anderer Mensch .
BrauSte nämlich Wcrni 's Jähzorn auf . was ,
wie schon gesagt , nur allzuoft geschah , so be¬
durfte es nur eines schweigsamen langen Blickes
von Afra , in welchem ein ganz unsagbar schmerz¬
voller und warnender Ausdruck lag , und Werni
sank bebend in sich zusammen , ging lautlos
fort und mied dann für eine Zeit läng jeden
Anlaß zu neuer Aufregung . Dieser lebhafte

meinde Alt - Simonswald und Wild - Gutach ,
900 Mk . ; 15 ) Bezirk St . Blasien , 10 Ge¬
meinden , 9664 Mk . Im Ganzen wurden
170,503 Mk . für diese 15 Bezirke verwilligt .
— Bei den Bezirken Heidelberg , Bruchsal . Kehl ,
Ebcrbach , Mosbach und St . Blasien wurden
die bereits früher gewährten Beihilfen ent¬
sprechend berücksichtigt . Zur Beihilfe an einzelne ,
schwer betroffene , in ihrer Existenz bedrohte
Personen in den Bezirken Heidelberg , Karlsruhe ,
Waldshut und Donaucschingen wurde auf ein¬
gehende Darlegung der Verhältnisse die Summe
von 11,450 Bit . angewiesen . Den Hinter¬
bliebenen des im Dienste der Wasserwehr ver¬
unglückten Fabrikarbeiters Sprich zu Wehr
Wurde ein Beitrag von 1000 Mk . , und jenen
der zwei bei den Ncttungsarbciten zu Hagen
im Wiesenthal umgekommenen Männer Reiff
und Müller ein solcher von 300 Mk . und
1000 Mk . verwilligt . Die gestimmte Summe
der gestrigen Bewilligungen beläuft sich hier¬
nach auf 184,253 Mk . Bezüglich der Ver¬
wendung der gewährten Beihilfe wurde be¬
schlossen , dieselbe den Bezirks - Unterstützungs -
komitcs anheimzustellen und ihnen hiebei anzu¬
deuten , daß bei der Vertheilung innerhalb des
Bezirks den armen Beschädigten , wo möglich ,
voller Ersatz , den minder Bedürftigen aber
Vergütung in Abstufungen je nach dem Grade
der Bedürftigkeit zu gewähren sei . Die Bei¬
hilfe an die Einzelnen sollen nicht in der Form
einer blosen Geldgabe gereicht werden , sie sollen
zur Beseitigung der durch die Ueberschwemmung
veranlaßten Schäden ihre Verwendung finden ,
insbesondere soll bei der Beschädigung von
Gebäuden , Grundstücken rc . die Auszahlung der
Untcrstützungssumme nur nach Maßgabe des
gelieferten Nachweises über die Herstellung
stattfinden , lieber die Art der Verwendung
soll von Seiten der Bezirkskomites sodann
Nachweis geliefert werden . Die nächste Sitzung
zur Erledigung der noch ausstehcnden Vorlagen
wird nach 14 Tagen stattfinden .

I . Durlach , 1 . März . Im Amtsbezirk
Du rlach wur den am 10 . Ja nuar d . I . ge -

uud durchdringende Blick war auch das einzige
Zeichen , daß in des Weibes Seele noch irgend
eine thätige Kraft oder ein Gedanke von Jn -
tensivität lebte . Im nächsten Augenblick schon
sank Afra in die fromme Gleichgiltigkeit
zurück , die ihr Wesen ausmachte und aus der
sie sonst kein freudiger oder ernster Anlaß zu
reißen vermochte .

Am erfolgreichsten war Afra ' s Blick bei
Werni , wenn er zugleich auf „

' s Elsli " fiel ,
ein unglückliches Geschöpf , welches ihre
Tochter war .

Dies Kind war ein Cretin . In verkommener ,
gnomenhafter Gestalt lebte da eine so miß¬
geschaffene Seele , daß sie von menschlichen
Fähigkeiten kaum eine Spur zeigte , ja jedes
Hausthier stand auf einer höhern geistigen
Stufe . Jedes Begriffs - und Unterscheidungs¬
vermögen mangelte dem Geschöpf , mit Aus¬
nahme einer instinctiven Anhänglichkeit an die
Mutter , welche freilich auch das einzige Wesen
war , das mit einiger Liebe und Sorgfalt über
das Elsli ( Elisabeth ) wachte ; von allen übrigen
wurde es , wenn die Gegenwart der Mutter es
nicht schützte , roh und mit Widerwillen be¬
handelt , ja nicht selten mißhandelt . So stumpf¬
sinnig das Geschöpf auch war , so hatte es doch
so viel dumpfes Gefühl , daß cs nur ganz allein
für sich oder in unmittelbarer Nähe der Mutter
sich in seiner Weise glücklich befand , wenn der
Zustand auch in nichts als einem blödsinnigen
Vorsichhinstieren oder in einem Spielen mit
sich selbst bestand , wie man es bei manchen

zählt : 3441 Gänse , 93o Enten , 2119 Tauben ,
26,615 Hühner und Hähne , 30 Truthühner .
Bienenstöcke sind 580 vorhanden , darunter 291
mit beweglichen Waben .

4 AusdemBezirkEttliugei, , 28 . Febr .
Bei der heute in Busenbach stattgehabten
Bürgermeist erwähl erhielt der seitherige
Bürgermeister Kunz 35 Stimmen mehr als
sein Gegenkandidat Vogel . Somit ist Herr
Kunz wiedergewählt .

Deutsches Reich.
-- Beim nächsten Schwurgericht in Frank¬

furt a . M . werden drei heimgekchrte Deutsch -
Amerikaner abgeurtheilt werden . Zwei haben
sich freiwillig gestellt , um einer Anklage wegen
Meineids , der andere wegen kaufmännischen
Bankerotts Rede zu stehen . Der dritte , rin
Bäcker , schon früher in Amerika , war zum
zweiten Male mit 10,000 Mark , die er seinen
Konkursglüubigern entzog , dahin abgereist , aber
in Glasgow verhaftet und ausgeliefert worden .
Die Fluchtversuche böswilliger und leichtsinniger
Schuldner werden jetzt vor ihrem Eintreffen in
Amerika regelmäßig vereitelt .

Großbritannien .
— In England soll infolge der hartnäckigen

Eidcswcigerungdes Abgeordnete » Bradlaugh
ein neuer Parlamentseid cingeführt werden .
Ter betreffende Gesetzentwurf hat nur einen
Artikel , nach welchem cs dem Ermessen der
Mitglieder beider Häuser überlassen sein soll ,
anstatt des bisherigen Eides eine Erklärung an
Eidesstatt abzugebc » , in welcher an Stelle des
Eides „ ich schwöre" die Worte „ ich erkläre
feierlich , aufrichtig und wahrhaft " treten und
die Worte „ so helfe mir Gott " ausgelassen
werden sollen .

fAmtsgerichl Durlach f Tagesordnung zu der am
Montag den 5 Marz stattfindendenSchöffengerichtssthung :
t ) I . tl .- S . gegen Dietrich Stiefel von Dnrlach wegen
Betrugs . 2) I . U -S . gegen Kettcnschmied Wilhelm
Grimm wegen Vergehens gegen 8 . 259 des Reichsstraf -
gcsetzes . 9 ) In U .- S . gegen Albrecht Wipper von Oggers¬
heim weg en unerlau bter Auswanderung .

ganz jungen Thieren mitunter bemerkt . Sobald
das Elsli die Gegenwart einer dritten Person
merkte , klammerte es sich ängstlich an die
Mutter oder verbarg sich hinter sic , wenn sie
gegenwärtig war , oder suchte eilig und mit
thierischem Scharfsinn zu ihr zu gelangen , wenn
sie fern war . —

Nach dem Gesagten wird es jeder Leser^ be¬
greiflich finden , daß jeder , der mit WörnijZ
Haus und seinen Inwohnern durch Geschäft
oder Zufall in Berührung kam , durch das
Eigenthümliche in dem Gebühren und Charakter
der Leute aufmerksam gemacht wurde ; daß die
Neugier erregt wurde und man danach trachtete ,
näheres über diese Leute und ihre Verhältnisse
zu erfahre » . Das war aber nicht so leicht ,
und nur Wenigen gelang es . Die Nachbarn
weit und breit wurden , wenn man diesen Punkt
berührte , fast so still , ernst und unfreundlich ,
als Werni und seine Genossenschaft selbst . Sie
antworteten ausweichend , gaben vor , nichts zu
wissen , und alles deutete darauf hin , dies seien
Gegenstände , über die nicht Wohl zu sprechen
sei , über die man nicht sprechen wolle . Als
letzter Grund dieser Zurückhaltung machte sich
aber eine schlecht verhehlte Furcht vor Werni
geltend , den man für einen Menschen ausah ,
der alles zu thun fähig sei , nur nichts Gutes .

Hatte man sich aber erst in ' s Vertrauen
der Leute gesetzt , dann erfuhr man nach und
nach Verschiedenes , was , in die rechte Reihen¬
folge gebracht , etwa folgende Geschichte ergab .

Werner hatte die Rütti von seinem Schwieger -



ArrrlsvtrkürrdiüurrgsblaLt für den Amtsbezirk Durlach .
Die ÜnterhattuttHSkostenbeiträge zur Kreispftege

Anstalt Hub betreffend .
Nr . :>02o . Wir bringen nachstehende Mittheilung des Verwaltung ?"

raihs der Kreispstege - Anstalt Hub zur Kcnntniß der Gemcindedehördcn :
Der Verwaltungsrath der Kreispstege - Anstalt Hub hat in seiner

Sitzung vom 9 . Dezember v . I . im Interesse der Vereinfachung der
sehr umständlichen Verrechnung beschlossen , in Hinkunft statt der bisher
individuell berechneten Deklcidunzskosten einen festen Jahressatz von
25 Mk . in Anrechnung zu bringen . Die Vergütung für die Verpflegung
und Bekleidung beträgt daher per Jahr 146 25 171 Mk . Dieser
Beschluß hat eine Abänderung der Statuten dahin zur Folge , daß die
vom Pflegling beim Eintritt in die Anstalt mitgebrachteu Kleidungs¬
stücke dem Begleiter zur Ablieferung an den betreffenden Arinenverband
zurückgegeben werden und beim Austritt aus der Anstalt der letztem
die nöthigen Kleider cinzuschicken oder für Abgabe von den in der
Anstalt getragenen eine müßige Vergütung zu leisten hat .

Durlach den 23 . Februar 1883 .
Gros ; hcr;og ! iches Bezirksamt :

Sonn tag .
Die Vornahme der Feucrschmn betreffend .

Nr . 3125 .. Wir haben die Vornahme der Feuerschau angeordnet
und wird den Bürgermeisterämtern in den nächsten Tagen eine Anzeige
der betreffenden Fencrschauer darüber zugehen , an welchen Tagen das
Geschäft in der Gemeinde vorgenommen werden soll .

Die Ortsbchörden werden dies alsbald mit dem Ansügen in
der Gemeinde bekannt machen , daß die Hausbesitzer und Hausbewohner
dem Feuerschauer den Einiritt in das Haus und die Besichtigung aller
Hausräume zu gestatten haben ; ferner werden dieselben dem Feuer -
schauer soweit nöthig Auskunft geben und überhaupt jede zum ordnungs¬
mäßigen Vollzüge des Geschäfts erforderliche Unterstützung gewähren .

Schließlich machen wir darauf aufmerksam , daß der Bürgermeister
befugt ist , der Vornahme dcZ Geschäfts anzuwohncn oder einen Stell¬
vertreter hiezu zu bezeichnen.

Durlach den 26 . Februar 1883 .
Grohhcrzogliches Bezirksamt .

Sonnt a g .

Bekanntmachung .
Die Maul - und Klauenseuche betreffend .

Nr . 3313 . Wegen Umsichgreifens der Ala ul - und Klauenseuche
Wurde die Abhaltung eines Vieh - und Schwcinemarktes am 5 . und
8 . März d . I . in Weil der Stadt und Dizingen (Kgl . Württemb .
Oberamts Lconberg ) unterlagt .

Dur lach den 1 . März 1883 .
Grotzherzogliches Bezirksamt .

Sonntag .

Bekanntmachung .
Nr . 3335 . Wegen Fortdauer der Maul - und Klauenseuche wurde

die Abhaltung des Rindviehmarktes in der Stadt Pforzheim am
5 . März d . I . verboten .

Durlach den l . März 1883 .
Grostherzogliches Bezirksamt .

Sonntag .

Nr . 1520 . Nachdem auf die dies¬
seitige Bekanntmachung vom 1 . Dez .
v . I . Nr . 13,191 keine Einsprache
erhoben wurde , wird die Witwe des
Kaufmanns Karl Lauer , Maz¬
da lene geborenen Schüler von
Grötzingeu , in Besitz und Gewähr
des Nachlasses ihres genannten Ehe¬
mannes Angewiesen .

Durlach , 2 . Febr . 1883 .
Großh . Amtsgericht .
Zur Beurkundung :

Der Gerichtsschreiber .
Sigmund .
Ladung .

Nr . 1208 . Der 24 Jahre alte ,
ledige , katholische , vermögenslose
Fabrikarbeiter Alb recht Wipper
von Oggersheim , zuletzt in Stupferich
wohnhaft , wird beschuldigt , als be¬
urlaubter Reservist ohne Erlaubniß
ausgcwandert zu sein Ucber -
tretung gegen 360 Nr . 3 des
L-trafgesehbuchs .

Derselbe wird auf Anordnung
des Großh . Amtsgerichts hiersclvst
aus Montag de » 5 . März 1883 ,
vormittags 9 Uhr , vor das Großh .
Schöffengericht Durlach zur Haupt -
Verhandlung geladen .

Bei unentschuldigtem Ausbleiben
wird derselbe auf Grund der nach
Z. 472 der Strafprozessordnung von
dem Königl . Bezirkskommando zu
Karlsruhe ausgestellten Erklärung
verurteilt werden .

Durlach . 26 . Jan . 1883 .
Sigmuu d ,

Gerichtsschreiber des Amtsgerichts .

Sremchch - VkrstkißtlMg.
( DurlachZ Aus den diesjährigen

Gabholzschlägen werden versteigert :
Mittwoch , 7 . März ,

Vormittags 9 Uhr ,
im Distrikt „ Gai scnrain " :

440 Ster Holz ,
400 Stück Wellen F

Donnerstag , 8 . März ,
Vormittags 9 Uhr ,

im Distrikt „ Bergwald " :
370 Ster Holz ,

2100 Stück Wellen .
Bei dieser Gelegenheit wird auch

das Besolduugsholz der hiesigen

evangelischen Pfarreien u . des Stadt -
vicnriats — 56 Ster buchenes und
gemischtes Holz , sowie 150 Stück
Wellen — versteigert .

Zusammenkunft jeweils im Holz¬
schlage.

Durlach , 1 . März 1883 .
Der Gemeinderat :

C . Friderich .
Siegrist .

Bekanntmachung .
fDurlachZ Die Holzabfuhr

aus den Distrikten „ Gaisenraiu "
und „ Bergwald " ist bis aus
Weiteres gestattet .

Au den Samstagen ist die Holz¬
abfuhr aus Distrikt „ Gaisenraiu "

untersagt , da an diesem Tage
Schießübungen stattfinden .

Durtach , 26 . Febr . 1883 .
Das Bürgermeisteramt :

C . Friderich ._
Wöschbach.

Liegensehaftsversteigerung
Die Erben des verstorbenen alt

Martin Ripp , Webers von hier ,
lassen der Erbtheilung wegen bis

Montag , 12 . März ,
Nachmittags 2 Uhr ,

die in Nro . 19 dieses Blattes be¬
schriebenen Liegenschaften einer noch¬
maligen Versteigerung auSsetzcn,
wozu Liebhaber eingcladen werden .

Wöschbach , 23 . Febr . 1883 .
Das Bürgermeisteramt .

Geist .

Stupferich .
Stamm - und Nutzholz-

Versteigerung .
Die hiesig; Gemeinde läßt am
Dienstag den 6 . März ,

Vormittags 8s( Uhr ,
8 Stück eichene Stämme mit ca .

6 Festmetcr und 40 Ster
eichene Nutzscheiter

versteigern .
Zusammenkunft ist beim Nath -

hause dahier .
Stupferich , 27 . Febr . 1883 .

Der Gemeinderath :
Vogel .

Doll .

Vater überkommen , in dessen Geschlecht sie seit
unvordenklichen Zeiten stets vom Vater auf den
Sohn fortgeerbt hatte . Der Letzte dieses Ge¬
schlechts , Leonz ( Leonhard ) geheißen , war ein
ebenso reicher als strenger und geiziger Mann ,
Eigenschaften , welche in seiner Familie erblich
waren . La der Hof ein sehr reiches Erträgniß
abwÄLs , so konnte es bei der in ' s Extrem ge¬
gebenen Sparsamkeit seiner Besitzer nicht
fehlen , daß dieselben nach und nach zu den
reichsten Bauern des Oberlandes zählten . Leonz
war ein aus seinen Rcichthum überstolzer Mensch ,
doch artete die Gier , denselben zu vermehren ,
bei ihm zum schändlichsten Laster aus . Darum ,
so stolz , oder besser gesagt , so hochmüthig er
war , so verächtlich gemein konnte er sich in
allen Fällen zeigen , in denen eS sich um den
geringsten Werth handelte . So kraß trug Leonz
seine Laster zur Schau , daß er bei seinen
Landesgenossen , die in solchen Dingen durchaus
nicht etwa empfindlich sind , sich gründlich ver¬
haßt machte .

Leonz ' Hochmuth ließ ihn mit Gier nach
Ehrenämtern trachten , deren es in der Republik
so viele gibt , aber nie konnte er sein Ziel er¬
reichen . Der Reichthum verleiht auch dort , wie
überall unter Bauern , großen Respekt und er¬
leichtert es ungemein , moralische Gebrechen mit
dem sogenannten Mantel christlicher Liebe zu
umkleiden , aber Leonz ' Leidenschaften waren
doch zu hervorstechend , sodaß sie ihm Verachtung ,
nicht selten bittern Haß zuzogen . Uebcrdies
lastete auf ihm und seiner Familie eine ge¬

wisse Anrüchigkeit , denn von jeher war dieselbe
von vielen Ereignissen betroffen worden , welche
zwar im Lichte der Vernunft sich leicht als
nothwendige Folgen lasterhafter Triebe erklärten ,
die aber vom Volksaberglauben als Fatum
oder Verhängniß gedeutet wurden , welches bald
ans der Familie , bald auf deren Besitz , der
Rütli , als Fluch lasten sollte . Diese Umstände
verbitterten den Mann immer mehr , und um
so grimmiger , als er sich nicht einmal eines
Sohnes zu erfreuen hatte , der sein Geschlecht
hätte fortpflanzen und den Ehren nachstreben
und sie erringen können , welche ihm , wie er¬
schien , für immer vorenthalten waren . Seine
Verbitterung machte Leonz so ungeberdig , daß
kein Mensch mit ihm auskommen konnte und
er nur stets mehr gemieden wurde .

Afra , des Mannes einzige Tochter , war
nun freilich ein so liebliches Geschöpf , wuchs
so wohlgediehen und herrlich heran , daß ein
Vater von Herz sund Gcmüth sich Wohl hätte
durch sie über den Mangel eines Sohnes ent¬
schädigt finden und sich in das Unabänderliche
mit Ergebenheit schicken mögen . Leonz ' ver -
schrumpftes Herz kannte aber keine Liebe , nur
seine zwei nieder » Leidenschaften . Seiner Tochter
Schönheit sah er nur deshalb mit Freuden ,
weil sie ihm dienlich schien zu deren Be¬
friedigung , denn mit einer reichen und mit
Schönheit geschmückten einzigen Erbin hat man
das Ausstichen . Er wollte sie so hoch verkaufen
als möglich . Sein Schwiegersohn sollte so reich
sein als möglich , überdies aber einer einfluß¬

reichen Familie angehören und gewillt sein ,
Einfluß und Reichthum für den Schwieger¬
vater anzustrengen , daß er diesem zu einem
Amt verhelfe , welches seinem nicdern Ehrgeiz
genügeleiste .

Afra schien mit den Absichten ihres Vaters
mindestens theilweise einverstanden .zu sein,
wenigstens war ihr von den mancherlei Freiern ,
die sich einstelltcn , darunter sehr annehmbare ,
keiner genehm , und jeder wurde gleichmäßig
vom Vater wie von der Tochter mit einem
Korb weggcschickt.-

( Fortsetzung folgt .)

Verschiedenes .
— In der Reichenberger „ Freien Schul -

Zeitung " findet man eine Reihe von Schul -
Anekdoten , deren wir einige in Nach¬
folgendem auch unfern Lesern mittheilcn :

Ein Schulinspcktor revidirt eine Schule und
spricht den Kindern seine Unzufriedenheit ans .
Des andern Tages steht er an einem Kreuz¬
wege und fragt einen daselbst die Kühe hütenden
Knaben : „ Ist das der Weg nach Kantstein ? "
Der Knabe antwortet trocken : „ Warst ja gestern
so gelehrt , wirst doch auch heute wohl den
Weg wissen .

"

Ein Volksschüler trug das Gedicht „ Das
Elternhaus " vor , wobei er folgendermaßen
deklamirte :

„ O nimm , du Vater , lieb und gut ,
Mein Elternhaus in deinen Hut !"



^ Bekanntmachung .
sDurlachZ In Folge höherer

Anordnung ist die Abhaltung des
S ch weinemarktes wegen der
zur Zeit herrschenden Seuche bis
auf Weiteres untersagt .

Durlach , 21 . Febr . 1883 .
Das Bürgermeisteramt :

C . Frid erich .
HrrinivettersöaH .

Sh«f» i>ldk . vkrii »- t>iz.
Die hiesige Ge ^

tmeinde verpachtet
^ am Mittwoch

N ^ Ven 7. März ,
Nachmittags 2 Uhr ,

auf dem Rathhause dahier ihre
Sommer - Schafwaide , welche
mit 130 bis 150 Stück Schafen
befahren werden kann , wozu die
Liebhaber eingcladen werden .

Grünwettersbach , 1 . März 1883 .
Der Gemeinderath :

Preist , Bürgermeister .

Wembttß - VttsteißttMg.
sDurlachZ Tie Vormundschaft

der minderjährigen Maria There¬
sia Hoch schild von hier läßt

Montag , 19 . März ,
Nachmittags 2 Uhr ,

im hiesigen Rathhanse mittelst öfsent -
licher Steigerung verkaufen :

Weinberg .
39 '̂ Rthn . alten oder 87 Nthn .

24 Fuß bad . Mastes im Eisen¬
bart , neben Kart Kleiber , Oel -
schlägers Sohn , und Jakob
Meier ; Anschlag 200 Mk .

Durlach , 28 . Febr . 1883 .
DaS Waisengcricht .

PH - Horste_
Drrr'tVreti .

Fahrniß - Versteigerung .
Herreustraße Nr . 25 werden

Montag den 5 . März ,
Nachmittags 1 Uhr , j

wegen Wegzugs öffentlich versteigert :
Bettwerk , Weißzeug , Schreinwerk ,

Faß - und Bandgeschirr und
allerhand Hausrath .

Wozu Liebhaber eingeladen werden .

D«8 OerreuUeuier-Amzer
von

I . L
Drrirl 'crcl) , 06 Kcrrrpislvcrsie 00 . Dirvloctsi

oinpfichlt für dir vevorstohende Saison scm auf 's
'

reich¬
haltigste affortirte Lager in Ker -werrkl 'oröer ' N u . Krrabcrr -
Anzüge , als : (Ho.irze Arrgrige in großer Auswahl ,
Inqrrets . SäckcHorr , Joppen , WeFevgiehev , einzelne
Kosen und WesLerr , sehr starke Avbeitochosen , in jeder
Auswahl zu den billigsten Preisen und lade zu recht
zahlreichem Besuche ein .

Kleider nach Braß
Den Empfang sämmtlicher Nenheitc » in

Kikidkllisffeil, ZSiltk« , UMclets , siezc« -
imd Ki«^m«stkls

zeige hiermit an und sichere allcrbiüigste Preife zu .
3 . Liüschslwsr , RLrlsrulis,

N3 Kaifcrstrasze 11i; .
Werroarr „ Ptcrdt Strokörrrg " .

? 1
' 6i8P6l < 1N)llt :

HVZ4N, .

/WIM )
- SS

Montag , 5 . März , Abends
8 Uhr , findet

Wonalsversammtung
statt . Um pünktliches Erscheinen
bittet Der Borstand .

Montag , März , Abends
!- 9 Uhr ,

WonüLsverfammkung
im Lokal .

Der Vorstand .

Whkr Lißllmi
zu kaufen gesucht von

8 . in Wittlrclä .
Regierungsbezirk Trier .

'R ALÄKl/ ^ i

lroelrksirisr Qualität
unä

brillanten Xuancen

empfiüblt l -illi^ t

Legiert .

Weingarten .

Fahrniß - Versteigerung .
Johann Bessey , Lammwirth

in Weingarten läßt am
Montag den 5 . März ,

Morgens 8 Uhr ,
im Gasthaus zum Lamm dahier :

30 Fässer von 50 — 1600 Liter
Gehalt , 1 Chaise , 2 Wagen ,
1 Pflug , 1 Egge , 1 Schlitten ,
1 Dreschmaschine . 1 Futter -
schncidmaschine , 1 Putzmühte ,
I Dezimalwaage , verschiedene
Parthicn Frucht , ca . 60 Ztnr .
Stroh , ca . 100 Ztnr . Zucker¬
rüben , verschiedenerlei Feld -
und Handgeschirr und sonstige
Gegenstände ,

Dienstag den 6 . März ,
Morgens 8 Uhr ,

11 ausgerichtete Betten und ver¬
schiedenes Weißzeug , Kleider ,
mehrere Kleiderkasten u . Kom¬
moden , 1 Kanapee , 1 Chif¬
fonnier,mehrereKisten . l Klavier ,
1 Kronleuchter , Spiegel , Oel -
farbendruckbilder , eine große
Wirthschafts - und Küchen¬
einrichtung und sonst noch ver¬
schiedenen Hausrath

gegen Baarzahlnng versteigern .
Sämmtliche Gegenstände sind in

gutem Zustand und können auch
Verkäufe aus der Hand stattfinden .

Weingarten , 28 . Febr . 1883 .
Joyan » Kesser- zum Lamm .

Zur Constrmation!
Buckskin , dekaürt , 2 Ellen breit , Mk . 1 . 80 die

alte Elle , schwarze und Adige Echemre , Muffel - und
TuGunellt empfehlen zu den allerbilligsten Preisen

Geörüiler Fnöer , Ilurißrutw ,
_ Marktplatz

ULlLsiraeir
hat zu verkaufen

Bierbrauer Dummler .
K S » Lz -S* 8 ° ' » Viertel

'
i m

d Strähler , sind
zu verpachten . Näheres bei Kork
Ktett Frau , vor dem Baslerthor I .

Runde und gesägte

WebpfÄHke
zu den billigsten Preisen verkauft

Blumewirth Klein .
Eine Scheiben - Büchse vom

neuesten Manser - Shstem , von einem
anerkannt tüchtigen Meister ange¬
fertigt , ist um 55 Mk . zu verkaufen
und bei der Expedition d . Bl . zur
Ansicht aufgestellt .

HDurlachZ Unterzeichnete wurde
zur Leichenfrau ernannt und
empfiehlt sich deshalb nicht nur im
Waschen und Ankleiden der Todten ,
sondern auch im Wachen bei den¬
selben.

Achtungsvoll
Sophie HaßUnger .

_ _ _
3 1 H auptstraße 31 .

sKlcinstcinbachZ Unterzeichneter
hat ca . 40 Zentner schönes , nnbe -
regnetcs Wiefcnhen zu verkaufen .

Chr . Schober .

Grötzingen .

MchsWs -- ErHmg ä EmMimg.
A Einem geehrten Publikum theile ergebenst mit ,

k4 /M > daß ich meine Wirthschaft

Gasthaus zum Löwen
- 's wieder selbst betreibe und empfehle reirre Weine ,
seinen ausgezeichneten Stoff Logeubier , sowie kalte

und warme Speilerr bei billigen Preisen und
guter Bedienung . Achtungsvollst

jeder Art werden gewaschen und nach den neuesten Formen
saconnirt . Indem ich bei äußerst billiger Berechnung
prompte und pünktliche Bedienung zusichere,

zeichne achtungsvoll

-F . FFOAFOe ' /S -
19 Herrenstraße 19.

Auf 23 . April d. I .
ist im Gasthaus zum „ Löwen " ein
Laden mit Wohnung zu vermiethen .
Näheres bei L . Heim .

Kkeie
Futtermehl

empfiehlt billigst
Kugu8t Zeßinrisl .

Wc 7
' "

von

H. Steinmetz
irr Arrrkoch

empfiehlt ihr Lager in reinen
Weinen , als : Höerkänder , ILark-
gräiker , Hlsäßcr und Pfälzer , sowie
guten 1882er Kaiserstühker , bei
Abnahme von 10 Hektolitern per
Liter 2V Pf -

Bvodmehl ,
ausgezeichnetes , das jz Kilo
zu 12 Pfennig , bei

ML « Büchle ,
Kroncnstroße 19.

Ebendaselbst sind auch einige
Vogelhecken zu verkaufen.



empfehle nachstehende Artikel in den besten Qualitäten zu den bil¬
ligsten Preisen :

, , K 'ÄOVkS» SS»ß8-t ' M und
BWZ88V N 'üd
k und

von schwarzen Cacheinires seinzelne Kleideri bedeutend
unter dem Preis .

fösl !
.

ne ^ 8ckel
.

19 ! Kaiserstraße 191 .

Nvlksbaiik Dnrlach, G . G .
Die Mitglieder werden ersucht , ihre Eiirl 'clgeEi

'rchev an der
Kasse wieder in Empfang zu nehmen.

Durlach den 2 . März l883 .
Dev Voestemrö .

Sonntag den 4 . März :

Streich - Koncert ,
ausgeführt von einer Abtheilung der hiesigen Stadlkapelle .

Anfang 3s, Akr . - Antritt 10 Af .

Zisrhräiisrei 'Wittes .
Sorrrrtcrg , 4 . März :

ausgeführt vorn Durlacher Streich - Sextett .
Anfang 4 Aßr . — Eintritt 10 Af .

Restauration Birmelin .
Sonnterg derr 4 . Wcivz :

Großes Ztreich -Goncerß
ausgcführt von einer Abtheilung der Kapelle des

3 . Badischen Dragoner - Regiments Prinz Karl Nr . 22 .
Anfang 3H Ahr .

Morgen Sonntag :

Mm «.
LkinsLSL-l 'orts ,

tzalelnnßtörte .
Moschtorte,

Hefenbuttd ,
Itlse - unä itaffekirsekwerk ,

Ltleirre Hövtcherr
empsiehtt

-Ludwig Meißner.

Schinken,
obgetochten , im Ausschnitt , empfiehlt

Wl 'rrmewrvtk Lileii ».

Hks « >Lr
sind zu verkaufen

WMzvcvttcrbt 22 .

Kronenftrahe 4 ist eine
Wohnung von 4 — 5 Zimmern
l
' ammt Zugehör , im zweiten Stock ,
auf den 23 . April zu vcrmietheu .

sDurlach . s Bei Unterzeichnetem
kosten

1 !; Kilo Schwarzbrov 40 Pf
1H Kilo Kornbrod 3 .1 Pf.
t Kilo Halbweitzbrod 30 Pf

II
Bäcker .

«tchuichrvl ! ,
n Laib 34 Pf . , bei

^ VsILlk . ,
Hcrrenftraße 5 .

Kleesamen ,
erste Qualität , Breitklee und
Luzerncr , zu den billigsten
Preisen empfiehlt

f . likllriögel Mb . ,
Adlerstraße 13 .

Us-x Llsiävrrr ,
Konditor,

4 « maliensirssve 4

empfiehlt
auf heute und morgen :

Gute liimrtsrle ,
Mandelpttnschtorte ,

HttsOllivMIIIX .

M S 1
°
4" rs Ä TL -I .

Dieuft -Gefnch.
Für ein M ädcheu von 16 Jahren

Wird eine Stelle als Kinds - oder
Laufmädchcn gesucht . Näheres bei
Lesegescllschaftsdieuer Becker .

Zum Sägen und Spalten
von Brennholz , wie auch für
Sägarbeiten für Schreiner
und Wagner empfiehlt sich er¬
gebenst

IS « rrnkiiLtt
in Turlach .

Ai
'rv

EonMmonllen
empfehle ich

Korsette», Zlutcrröcke , Krausen,
Schleifen , Kravatten , Krage » ,
Manchetten , Kandfchnhe zu billigen
Preisen .

A . Gneb .

Freitag Abend :

Weheksuppe
im Weinberg.

ca . 40 Zentner ,
H verkauft

Wagner Schenkel Wtv .

Danksagung .
sDurlachZ Für die vielen

Beweise herzlicher Theilnahme
bei dem schweren Verluste
unseres nun in Gott ruhenden
Gatten und Vaters

Louis Morlock ,
Kaufmann ,

sowie für die reiche Blumen¬
spende , sagen wir hiermit
unseren tiefgefühltesten Dank .

Durlach , 2 . März 1883 .
Die tieftrauernden Hinter¬

bliebenen .

Evangelischer Gottesdie nst.
Sonntag den 4 . März 1883

1) In Durlach :
Bormittags : Herr Dekan Vechtel .
Nachmittags 1 Uhr : Christenlehre . Derselbe .
Abendkirche 2st Uhr : Herr Stadipf . Specht .

2 ) In Wolfartsweier :
Herr Stadtpsarrer Specht .

Gr . Hoftheater Karlsruhe .
Sonntag , 4 . März 32 . Ab .- Borstell .

Wintcrmäkrchen , Schauspiel in 5 Akten
von Shakespeare . Für die deutsche Bühne
bearbeitet von Franz v Dingelstedt . Musik
von Friedrich v Flotow Anfang 6 Uhr .

Montag , 5 . März Extra - Vorst , außer
Ab . Gastspiel des Rich . Wagner -Theaters .
Gesammt -Aufführung von Rich Wagners
per Ring der Nibelungen . Bühnenscstspiel
in 3 Tugen und 1 Vorabend . I . Das
Rheingold , Vorabend in 2 Abtheilungen .
Anfang halb 7 Uhr . _

Stadt Urläch
"

S »Lerrröer .
'>öuc1 ) s - FtrrsMge .

Gebäre » :
1 . März : August Theodor , Bat . Otto

Göller , Hauptlehrer .
2 . „ Pauline Elsa , Bat Paul Büchel ,

Kürschner .
Redaktion . Druckund Verlag von A . Dups , Daclrch
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